
PROJEKTINFORMATION 
Gemeindebasierter Schutz der Saiga-Antilope durch 
den Aufbau dörflicher Wildschutzgebiete in Kasachstan

Hintergrund 
Die Saiga-Antilope lebt in den Steppen Zentralasiens. Ihr Verbreitungs-
gebiet ist in vier voneinander isolierte Populationen aufgespalten. Die 
Art ist vom Aussterben bedroht. Trotz striktem Jagdverbot gefährdet 
Wilderei ihr Überleben. Die Wilderer sind sowohl am Fleisch als auch 
an den Hörnern der männlichen Tiere interessiert, die illegal nach 
China exportiert und in der Traditionellen Chinesischen Medizin ge-
nutzt werden. Die örtliche Bevölkerung ist am Überleben, der Erholung 
und Stabilisierung der Saiga-Bestände interessiert, da die Art und die 
Jagd auf diese kulturell und wirtschaftlich bedeutend sind. 

Projekt 
Mithilfe der Beratung hat die vor Ort aktive Nichtregierungsorganisa-
tion „Koldau-Kazakhstan“ begonnen, ein gemeindebasiertes System 
zur Erhaltung der vom Aussterben bedrohten Ustyurt-Population der 
Saiga-Antilope aufzubauen. In mehreren Dorfgemeinschaften wurde 
gemeinsam mit traditionellen Jägern und ehemaligen Wilderern die Si-
tuation analysiert und Optionen für den Erhalt der Saiga-Antilope und 
anderer Arten durch Aktivitäten auf Gemeindeebene identifiziert. Juris-
tische Beratung half bei der Registrierung dörflicher Wildschutzorgani-
sationen. Zu Projektende bestanden drei dörfliche Wildschutzvereine. 
Diese Vereine haben sich mit „Koldau-Kazakhstan“ zu einer Assozia-
tion zusammengeschlossen und begonnen eine gemeinsame Natur-
schutzinspektion aufzubauen. Eine schriftliche Handreichung, prakti-
sche Weiterbildung und Zusammenarbeit mit staatlichen Stellen befä-
higen die freiwilligen Wildhüter, die Saiga-Bestände fachgerecht zu 
überwachen und zu schützen. Das Projektteam identifizierte 
gemeinsam mit den Vereinsmitgliedern künftige Wildschutzgebiete. 
Weitere Aktivitäten sind notwendig, um die Wildschutzgebiete formal 
auszuweisen. 
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Mitglieder des  Wildschutz-
vereins „Bayan-Shagan“ 
beobachten Saiga-Antilopen 
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